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Wie lebten Handwerker, Land-, Heim- und Fabrikarbeiter im 19. Jahr-
hundert? Jürgen Kocka stellt dar, wie im Spannungsfeld von Kapitalis-
mus, Bürgergesellschaft und Staat eine neue deutsche Arbeiterklasse 
entstand.

Band 3 unserer Reihe zeigt, wie Arbeiterinnen und Arbeiter zwischen 
Pauperismus und Industrieller Revolution arbeiteten, darbten, feierten, 
konsumierten, in Krisen litten, ihr Überleben organisierten und sich be-
haupteten. Lebensläufe, Familienverhältnisse, Wanderungen, die Bil-
dung und die Mentalitäten der Arbeiter, ihre Hoffnungen und Ängste 
kommen ebenso zur Sprache wie die Konsolidierung neuer politischer 
und sozialer Ansprüche zwischen Vormärz und Kaiserreich. 

Jürgen Kocka
geb. 1941, Dr. phil., Professor für Neuere 
Geschichte an der FU Berlin und der Uni-
versität Bielefeld, 2001–2007 Präsident des 
Wissenschaftszentrums Berlin für Sozial-
forschung. Wurde 1992 mit dem Gottfried-
Wilhelm-Leibniz-Preis und 2011 mit dem 
Holberg-Preis geehrt.

Jürgen Schmidt
geb. 1963, Dr. phil., Historiker und Wis-
senschaftlicher Mitarbeiter am Kolleg 
»Arbeit und Lebenslauf in globalgeschicht-
licher Perspektive« der Humboldt-Uni-
versität zu Berlin. Autor des in Kürze er-
scheinenden 4. Bandes der Reihe: »Brüder, 
Bürger und Genossen«.


